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Rolf Hoyer, Güde GmbH

„Grundlagen elektronischer Geschäftsverkehr“

PROZEUS – „Standards-Praxis-Mittelstand“

Köln, 23. und 24. Januar 2008

Einführung von BMEcat 2005 mit eCl@ss 5.1
–

Erfahrungen von Hersteller und Händler

in einem PROZEUS-Pilotprojekt
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� Das Pilotprojekt und die Partner
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Die Güde GmbH 
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� Mittelständisches Unternehmen mit ca. 60 Beschäftigten

� Produkte

� Schraubensicherungen, Drahtbiegeteile und Stanzteile

� Kunden 

� Fachgroßhandel

� Elektroindustrie

� Automobilindustrie und deren Zulieferer

� Schraubenindustrie (Kombiteile)

� Maschinenbau

� 90% des Umsatzes mit 40 Kunden, davon ca. 60% Exportanteil 
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Produktportfolio Güde
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Über 100 Jahre Erfahrung

1887
• Ferdinand Reyher gründet das Unternehmen
• Handel mit Eisenwaren, Werkzeugen und Schiffsartikeln 
• Geschäftsräume direkt am Hamburger Hafen

1998
• Umsatz: ca. 95 Mio. Euro
• Mitarbeiter: ca. 350 Beschäftigte 

2006
• Ein führendes Unternehmen im C-Teile Handel in Europa
• Zentraler Standort in Hamburg 
• Geschäftspartner aus Industrie und Handel
• Umsatz: ca. 150 Mio. Euro
• Mitarbeiter: > 400 Beschäftigte 

Reyher – das Unternehmen
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Die SortimentsBREITE

Reyher hat mit mehr als 60.000 Katalog-

Artikeln das breiteste und tiefste Sortiment im 

Bereich „Verbindungselemente und 

Befestigungstechnik“, zentral an einem Ort.

Kundenspezifisch sind zudem mehr als 

40.000 Artikel ebenfalls im Zentrallager 

vorrätig.

Sonderteile werden auftragsspezifisch 

beschafft. Derzeit sind bereits über 60.000 

Artikel im SAP-Artikelstamm 

wiederverwendbar angelegt worden.

Reyher – zum Produkt
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PROZEUS fördert im Rahmen von Pilotprojekten den 
Einsatz von Standards im eBusiness

� Ende 2005: Suche von mittelständischen Industrie-
unternehmen für das Pilotprojekt durch die 
IW Köln Consult GmbH

� Contra

� Katalog für Standardteile in der Branche nicht üblich

� Skepsis gegenüber e-Business, da in der Branche bisher wenig 
angewendet

� Pro

� Gemeinsame Sprache durch klare Identifikations- und 
Klassifizierungsstandards

� Minimalaufwand bei Änderungen der Konditionen

� Basis für den elektronischen Datenaustausch

� Beibehaltung der Flexibilität
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� Pro Active GmbH

� Systemhaus (Soft- und Hardwarelieferant)

� ERP-Systeme für den Mittelstand

� Sage Solution Center und 
Anbieter von Microsoft Business Solutions – Navision

� 25 Mitarbeiter
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Verantwortlich für die systemtechnische Umsetzung…
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� BMEnet GmbH

� Experten für Standards und Prozesse

� Tochtergesellschaft des BME e.V.

� Sechs Mitarbeiter

� Zertifizierung von elektronischen Produktkatalogen

� BMEnet-Gütesiegel: Zertifizierung von Software und Tools

� Beratung Thema e-Business

� BMEnet GmbH
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� Sechs Mitarbeiter

� Zertifizierung von elektronischen Produktkatalogen

� BMEnet-Gütesiegel: Zertifizierung von Software und Tools

� Beratung Thema e-Business

Verantwortlich für organisatorische und methodische 
Unterstützung…
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Der eng gesteckte Zeitplan erlaubte keine „Pausen“

• Projektstart Ende März 2006

• Eng gesteckter Zeitplan mit 

knapp über sechs Monaten 
über die Urlaubszeit

• Großes Engagement der 

beteiligten Projektpartner
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Reyher

Güde

2.800 Positionen
insgesamt

07/05 – 06/06

2.800 Positionen
insgesamt

07/05 – 06/06

Geschäftsabwicklung zwischen 
Reyher und Güde wird durch die 

Artikelmerkmale geprägt!

Im Rahmen der IST-Analyse wurden die Bestellprozesse 
zwischen Güde und Reyher untersucht

• Genaue Analyse der Prozesse 

im Hause Güde und bei der 

Bestellabwicklung

• Umfangreiches Pflichtenheft 

wurde erstellt

• Umsetzung bereits genau 

definiert

• Genaue Analyse der Prozesse 

im Hause Güde und bei der 

Bestellabwicklung

• Umfangreiches Pflichtenheft 

wurde erstellt

• Umsetzung bereits genau 

definiert

Bestellprozess „Normteile“
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Beispiel:
Merkmal 

„Artikelgewicht“ Vorgehen
1. Analyse der bestehenden SML

2. Analyse der Anforderungen
3. Ergänzung fehlender Merkmale

4. Erarbeitung von Korrektur-

vorschlägen

5. Erarbeitung von Beispielen

Vorgehen
1. Analyse der bestehenden SML

2. Analyse der Anforderungen
3. Ergänzung fehlender Merkmale

4. Erarbeitung von Korrektur-

vorschlägen

5. Erarbeitung von Beispielen

Die vorhandenen Merkmalsleisten wurden auf Anwendbarkeit geprüft

Die Gestaltung der Merkmalsleisten
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6.000 Artikel 

32 Güde-Warengruppen

bis zu 26 Merkmale pro Artikel

aus 3 eCl@ss-Gruppen

Σ 16 Tagewerke
(> 100.000 Merkmale)

6.000 Artikel 

32 Güde-Warengruppen

bis zu 26 Merkmale pro Artikel

aus 3 eCl@ss-Gruppen

Σ 16 Tagewerke
(> 100.000 Merkmale)

Beispiel:
Merkmal 

„Artikelgewicht“

Unterstützt durch Excel erfolgte die Erfassung und 
Korrektur der Artikelmerkmale



8

15 Köln, 23. und 24. Januar 2008 – Integration von eCl@ss in BMEcat 2005

Die Pflege der 

Merkmale erfolgt in der 

bekannten 

Benutzeroberfläche im 

Güde-Materialstamm…

Die Pflege der 

Merkmale erfolgt in der 

bekannten 

Benutzeroberfläche im 

Güde-Materialstamm…
Beispiel:
Merkmal 

„Artikelgewicht“

Die Stammdatenpflege in der Sage Office Line…
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… und auch die 

Katalogerstellung ist in 

die bestehende 

Oberfläche des Güde-

ERP-Systems integriert.

… und auch die 

Katalogerstellung ist in 

die bestehende 

Oberfläche des Güde-

ERP-Systems integriert.

Der Dialog zum Anstoß der Katalogerstellung in der Sage 
Office Line…
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Zertifizierung durch 
BMEnet im September 2006

Zertifizierung durch 
BMEnet im September 2006

Beispiel:
Merkmal 

„Artikelgewicht“

Katalogerstellung:
• Bei Preisänderungen oder auf 

Anforderung

• Allgemeines oder 

kundenspezifisches Sortiment
• Katalogpreise oder 

kundenspezifische Preise

Katalogerstellung:
• Bei Preisänderungen oder auf 

Anforderung

• Allgemeines oder 

kundenspezifisches Sortiment
• Katalogpreise oder 

kundenspezifische Preise

Das Ergebnis: der BMEcat 2005 im XML-Format

Auszug
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eCl@ss-
Anwendungsbereich

Mit den Güde-Artikeln ist nur ein Teil des Reyher-Sort. eCl@ss-fähig
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Der Projektzusammenhang
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� Komplette Datenbasis für eCl@ss 5.1 mit Sachmerkmalen für das 
gesamte Artikelspektrum (ca. 6.000 Artikel) ist erfasst

� Neuaufnahmen werden im Tagesgeschäft sofort klassifiziert

� BMEcat-Implementierung anwenderfreundlich in Sage Office Line

� BMEcat durch BMEnet zertifiziert (als erster BMEcat 2005 überhaupt)

� BMEcat für Reyher als Beispiel-Anforderer konzipiert; systemseitig 
kundenneutral umgesetzt und daher jederzeit auch für andere Kunden 
verfügbar

� Abgestimmte Artikelnummern mit Reyher, als Voraussetzung für 
elektronische Anbindung

� Komplette Datenbasis für eCl@ss 5.1 mit Sachmerkmalen für das 
gesamte Artikelspektrum (ca. 6.000 Artikel) ist erfasst

� Neuaufnahmen werden im Tagesgeschäft sofort klassifiziert

� BMEcat-Implementierung anwenderfreundlich in Sage Office Line

� BMEcat durch BMEnet zertifiziert (als erster BMEcat 2005 überhaupt)

� BMEcat für Reyher als Beispiel-Anforderer konzipiert; systemseitig 
kundenneutral umgesetzt und daher jederzeit auch für andere Kunden 
verfügbar

� Abgestimmte Artikelnummern mit Reyher, als Voraussetzung für 
elektronische Anbindung

Für Güde ist die Einführung von eCl@ss 5.1 mit 
Sachmerkmalen erfolgreich umgesetzt und…

1
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� Keine Erfassungsaufwände für elektronische Aufträge. Dadurch 
Prozesskosteneinsparungen von bis zu 30 %. Kürzere Bearbeitungs-
dauer. Vermeidung von Erfassungsfehlern. Bei der Ausarbeitung und 
Übermittlung von Angeboten sogar Einsparungen bis zu 50 % 

� Mit dem BMEcat ist jetzt ein Medium vorhanden, Preisänderungen in 
elektronischer Form an den Kunden zu übermitteln

� Die e-Business-Aktivitäten (Katalogdatenaustausch und elektronische 
Anbindung) unterstützen den Verkaufsprozess von Güde

� Weitere Kundenanbindungen bereits erfolgt und neue in Vorbereitung

� Am lokalen Standort wird eine Vorreiterrolle eingenommen

���� Insgesamt der erste große Schritt in Richtung elektronischer Zukunft!
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… das Projekt ist damit der Einstieg in die elektronische 
Zukunft; …

1
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Verbesserter Service erhöht auch bei Reyher die Kundenbindung

Beispiel:
Merkmal 

„Artikelgewicht“

2

Beispiel: Katalogsystem bei Reyher-Kunden
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Dieselstraße 8

58840 Plettenberg

www.guede.net

Rolf Hoyer

Tel.: +49 (0) 2391/9190-0

rhoyer@guede.net

Dieselstraße 8

58840 Plettenberg

www.guede.net

Rolf Hoyer

Tel.: +49 (0) 2391/9190-0

rhoyer@guede.net

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Fragen beantwortet gerne:

Rolf Hoyer c/o

Güde GmbH

Dieselstraße 8

58840 Plettenberg

Tel.:    +49 (0) 2391/919016

Fax :   +49 (0) 2391/919091

Email: rhoyer@guede.net


